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 Liebe Mitglieder der Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramtel e.V.,  
liebe Freunde der Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramtel e.V., 

die  Ferienzeit  ist  nun  endgültig  vorbei  und  bei  vielen  Familien  ist  der  Alltag  wieder 
eingezogen. 

Vielleicht  fragen  sich  einige  unserer  Leser:  Was  ist  alles  im  Ramtel  seit  der  letzten 
Ramtelpost-Ausgabe (im März) passiert? 

Wir konnten Ihnen einige Veranstaltungen anbieten:

Im April: Beteiligung am Agendafest 
Im Mai:         unsere jährlche Putzete 

Bürgersprechstunde
Im Juni: Bürgersprechstunde am Nachmittag

Straßenfest
Im Juli: Mitgliederversammlung 
Im Oktober: Info-Nachmittag über Hunde

Abend über das Thema Leonberg – eine liebenswerte Stadt

Nun möchte ich in eigener Sache ein paar Dinge bemerken: 
Der Ausschuss der Bürgergemeinschaft hat bis jetzt auf die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
(9,00 € für Familien, 6,00 € für Einzelpersonen) verzichtet, und das, obwohl alle Kosten wie 
Druck- und Bürokosten, Raummieten, Versicherungsbeiträge gestiegen sind. 
Wir sind leider kein gemeinnütziger Verein. Unsere Bemühungen, diese Gemeinnützigkeit 
nachträglich zu beantragen, hat das Finanzamt abgelehnt. Da aber die Stadtverwaltung 
Leonberg nur gemeinnützige Vereine unterstützt, müssen wir alle Kosten selber tragen. Wir 
versuchen alle Kosten so gering wie möglich zu halten. So wird die gedruckte Ramtelpost in 
Zukunft kompakter sein. Um Sie schneller und regelmäßig über Veranstaltungen im Ramtel 
informieren zu können, bitten wir Sie, uns Ihre E-Mail-Adresse zu geben. Die Ramtelpost 
können Sie auch auf unserer Webseite www.leoramtel.de lesen und auch 'runterladen. 
Selbstverständlich bekommen alle Mitglieder, die keine E-Mail-Adresse haben, die 
Ramtelpost wie immer in gedruckter Form. 
Der Ausschuss der Bürgergemeinschaft würde Ihnen gerne mehr Veranstal-tungen unter-
schiedlichster Art anbieten. Aber dafür brauchen wir Ihre Mithilfe. Teilen Sie uns Ihre Ideen 
und Anregungen mit und beteiligen Sie sich an unseren Aktionen. Je mehr Helfer wir haben, 
desto interessanter kann das Vereinsleben  gestaltet werden. 

So bitte ich Sie im Namen des Ausschusses:
Besuchen Sie regelmäßig unsere Webseite.  Hier informieren über aktuelle Ereignisse  
und  Veranstaltungen. 
Nehmen Sie unsere Angebote wahr.
Werben Sie Ihre Nachbarn für unseren Verein.
Werden Sie, wenn Sie es noch nicht sind, Mitglied bei der Bürgergemein-schaft.

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe.



Es grüßt Sie
Martina Weise 

Vorsitzende der Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramtel e.V. 
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Unsere Veranstaltungen:

Im April hatte  sich  die  Bürgergemeinschaft   mit  ihrem Programm bei  dem  jährlichen 
Agenda-Fest vorgestellt.  Wir  haben  dort  unsere  Werbeflyer  verteilt  und  interessierte 
Besucher über unsere Arbeit informiert. 

Am 2. Mai fand jährliche unsere Putzete statt.  
Diesmal  beteiligten  sich  nicht  nur  die  Schüler  der  August-Lämmle-Schule  an  dieser 
Säuberungsaktion, sondern auch die älteren Kinder des des Ludwig-Wol-ker-Kinderhauses. 
Begleitet  wurden  sie  von  Lehrern,  Erzieherinnen  und  ehren-amtlichen  Helfern  der 
Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramtel. Natürlich wurden die Kinder auch dieses Jahr mit  
einem Vesper, das aus einem mit Fleischkäse oder Käse belegten Brötchen, einem Getränk 



und  einem  Apfel  bestand,  belohnt.  4  Helferinnen  der  Bürgergemeinschaft  belegten, 
unterstützt von drei älteren Schülerinnen der Hauptschule, über 500 Brötchen .
Diese  Vesper  wurde  wie  jedes  Jahr  von  der  Bäckerei  Zachert  und  Mitgliedern  der  
Bürgergemeinschaft finanziert. 
Ich danke allen Spendern für ihre großzügigen Spenden. 

Sowohl  im  Mai  wie  auch   Anfang  Juni luden  wir  die  Ramtler  Bürger  zu unseren 
Bürgersprechstunden ein.
Das erste Mal haben wir auch eine Nachmittags-Sprechstunde angeboten. Sie fand im Juni 
statt. Auch dieses Angebot wurde angenommen. Die Anliegen und Wünsche der Ramtler 
Bürger bestimmen unsere Arbeit:

Viele Bewohner beklagen sich über den umherliegen Müll.
In den Hecken, an den Straßenrändern und auf Wiesen findet man Papiertüten, Eierkartons, 
alte Socken, leere Flaschen und vieles mehr. Städtische Abfall-körbe werden mit Hausmüll  
gefüllt.  Inzwischen  werden  auch  ungeniert  große  bis  zum Rand  gefüllte  Müllsäcke  an 
Glascontainern der Neuen Ramtelstraße und der Gerlinger Straße abgestellt. Leider gibt es  
immer  mehr  Bürger  der  Stadt,  die  auf  diese  Weise  ihren  Müll  entsorgen.  Die  
Straßenreinigung, die sich auch ab und zu ins Ramtel verirrt oder auf Anfrage kommt, kann 
die Straßen nicht reinigen, da die Straßenränder von Autos zugeparkt werden. Damit wären 
wir auch bei unserem zweiten Dauerproblem gelandet, der Parkplatznot. Zum einen haben 
wir  wirklich  zu wenig Park- und Stellmöglichkeiten im Ramtel,  zum anderen wird die  
Parkplatznot  von  Fahrzeughaltern  verschärft,  die  ihre  Autos  an  den  Straßenrändern 
abstellen, obwohl sie über Garagen oder Stell-plätze verfügen. 

Ein anderes Thema sind frei umherlaufenden Hunde und untolerante Hundebesitzer: Einige 
von Ihnen entsorgen die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner nicht ordnungsgemäß, bzw. 
gar nicht. Andere Hundebesitzer weigern  sich, ihre Hunde an die Leine zu nehmen, auch 
wenn sie darum gebeten werden oder sie sich mit ihren Hunden auf Plätzen befinden, wo 
Leinenzwang ist. 
Um hier ein wenig entgegen zu wirken und auch Verständnis für beide Seiten zu wecken,  
laden wir  am 6. Oktober zu einem "Hundenachmittag" ein. 

Das allgemeine  Lärmaufkommen wird  auch von  vielen  Bürgern  als  störend empfunden. 
Beim Fluglärm liegen wir  weit  unter dem Lärmpegel,  der eine Änderung der Fluglinien 
erforderlich machen würde. Kritisch ist der steigende Lärm der Autobahn. Hier bemüht sich 
die  Arbeitsgemeinschaft  Verkehrslärm  Region  Leonberg  (AGVL)  auf  die  Situation 
einzuwirken.  In  dieser  Interessen-gemeinschaft  wird  die   Bürgergemeinschaft  wird  von 
meinem Mann, Dr. Jürgen Weise, vertreten. 

Mangelnde Radwege, die das Ramtel mit der Stadtmitte verbinden, werden beklagt. 
Die  Bürgergemeinschaft  Leonberg-Ramtel  fordert  genauso  wie  die  RADL-Gruppe  ein 
durchgehendes Radwegenetz zwischen dem Ramtel und der Stadtmitte. Weiterhin fordern 
wir  eine Beleuchtung auf  dem direkten  Weg zwi-schen der  Egerländer  Straße und  dem 
Sonnenschein Weg (Schwedensiedlung). Leider hat die Stadtverwaltung bis jetzt noch wenig 
Verständnis für unsere Forderungen. 

Aber wir haben auch kleine Erfolge zuberichten:
So wurde die Paracelsusstraße in Richtung Treppen endlich (nach mehrmaligen "Bitten") 



repariert wurde. Auch wurden allgemeine Straßenreparaturen durch geführt. Die 
Straßenreinigung hat sich dieses Jahr auch ein paar Mal ins Ramtel verirrt. Also ganz hat 
man uns nicht vergessen. 

Am  23.  Juni  hatten  wir  Sie  im  Rahmen  der  Ramtel-Brücke  zu  unserem  Straßenfest  
eingeladen. 

Die Bürgergemeinschaft hatte den Flohmarkt organisiert. Pro Seniore sorgte für Speisen und 
Getränke. Die Werkstatt für Behinderte bot wieder Führungen durch ihre Räume an. Das 
Ludwig-Wolker-Kinderhaus,  die  Lebenshilfe  und  die  Schülersozialarbeit  boten 
Bastelprogramme  für  Kinder  an.  Die  große  Attraktion  war  der  Besuch  der  Leonberger 
Hunde und ihrer  Besitzer.  Trotz  extremer  Hitze sind sie  zu uns gekommen,  ließen sich  
bewundern und streicheln. 

Am 3.  Juli  luden  wir Sie  zu  unserer Mitgliederversammlung ein.   Als  Gastreferent 
informierte uns Herr Polizeioberrat Geistler, Leiter des Polizei-reviers in Leonberg über die 
Sicherheit in Leonberg informieren und gab uns einen Einblick in die Polizeiarbeit.

Wir haben uns an dem Stuhl-Projekt, das von der Freiwilligen Agentur Leonberg und der  
Agenda  durchgeführt  wird,  beteiligt.  Den  Stuhl  können  Sie  auf  unserer  Webseite 
www.leoramtel.de bewundern.

Natürlich  wurden  und  werden  von  mir  regelmäßig  die  Gemeinderatssitzungen  besucht. 
Genauso pflege ich regelmäßigen Kontakt mit der Stadtverwaltung. 

Im Oktober können wir Ihnen noch zwei Veranstaltungen  anbieten: 

Am 6.  Oktober  lädt  die  Bürgergemeinschaft  Leonberg-Ramtel,  Pro  Seniore  und  der 
Deutsche  Club  der  Leonberger  Hundefreunde  zu  einem  Informations-nachmittag  über 
Hunde ein: Ulrich Ziegler, Trainer der Leonberger Hunde in Leonberg, wird Sie über alles, 
was Sie über Hunde wissen sollten und wollen, informieren. Natürlich werden Sie auch die  
wunderschönen  Leonberger  Hunde,  das  eigentliche  Wahrzeichen  der  Stadt  Leonberg, 
kennenlernen. 

Am 13. und 14. Oktober unterstützen Mitglieder der Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramel 
das Erntedankfest der Versöhnungskirche.

http://www.leoramtel.de/
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Termine 2012 Veranstaltung Veranstalter Ort

6. Oktobber
14:30 -17.00 
Uhr

Informationsnach-
mittag über Hunde, 
Hundehaltung

Bürgergemeinschaft 
Leonberg-Ramtel
Pro-Seniore
Deutsche Club für 
Leonberger Hunde

Pro-Seniore 
8.Stockwerk
oder draußen

13. und  14. 
Oktober

Erntedankfest Versöhnungskirche ev. Kirchen-
gemeinde 
Ramtel

Diesen Terminkalender können Sie auch  auf unserer Website www.leoramtel.de 
ansehen und herunterladen. Er wird in regelmäßigen Abständen aktualisiert.

http://www.leoramtel.de/


Die Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramtel e.V.  hat sich mit den sozialen und kirchlichen Einrichtungen im 

Ramtel zu einem sozialen Netz zusammengeschlossen. 
Unsere   gemeinsamen Ziele sind:

 Brücken zu bauen zwischen den sozialen Einrichtungen und den Bürgerinnen und Bürgern im Ramtel 
 das gesellschaftliche und soziale Leben im Ramtel zu fördern

 Bekanntgabe von Veranstaltungen aller  Organisationen der Ramtel-Brücke 

 Einmal im Jahr eine gemeinsame Veranstaltung auszurichten

Zur Ramtelbrücke gehören:

August-Lämmle-Schule

Bürgergemeinschaft 
Leonberg-Ramtel e. V.

Jugendhaus

Katholische Kirche 
+  Kindergarten

Evangelische Kirche 
 + Kindergarten
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